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von Erhard Widmer 
 
Zu seiner zehnten und letzten Generalversammlung als Präsident konnte Fredy Stutz über einhundert 
Mitglieder, Ehrenmitglieder, Sponsoren und Ausrüster, Gönner, Funktionäre und Freunde des 
Sarmenstorfer Fussballclubs im Saal des Gasthof Ochsen begrüssen. 
Dass die GV ganz im Zeichen des Führungswechsels stehen würde war schon im vornherein bekannt, 
kündigte Stutz doch bereits vor Jahresfrist an, dass er mit Abschluss seinen zehnten Amtsjahres 
seinen Posten freigeben würde. So passierten denn die ordentlichen Geschäfte auch heuer ohne 
Einwände aus der Versammlung. Im Jahresbericht zeigte sich Stutz höchst erfreut über die gelungene 
Realisierung der Sportplatzerweiterung. Insbesondere zufrieden äusserte er sich über die geleisteten 
Fronarbeitseinsätze. Fredy Stutz wertete diese als Zeichen für den grossartigen Zusammenhalt und 
die Unterstützung im FCS. Auch das denkwürdige Aufstiegsspiel der ersten Mannschaft vom 12. Juni  
gegen Oftringen im Kampf um den Platz in der zweiten Liga wurde nochmals mit Genugtuung erwähnt. 
Die eindrücklichsten Momente wurden den Anwesenden mit dem mittlerweile schon traditionellen 
Bilderquerschnitt von Präsidentengattin Silvia Stutz nochmals in Erinnerung gerufen. 
Seit einigen Jahren wird der Vorstand Schritt für Schritt mit jungen Kräften aufgefrischt. Diesem Plan 
folgend erfolgte dieses Jahr die wohl markanteste Veränderung der jüngeren Vergangenheit. 
Präsident Fredy Stutz zog sich nach 30 jähriger Vorstandszugehörigkeit, davon zehn als Oberhaupt, 
zurück. Auch Dieter Wittwer, Spikopräsident (nach 12-jähriger Tätigkeit) und seine Sekretärin Gaby 
Meier (nach zehn Jahren) stellten ihr Amt zur Verfügung. 
Für Wittwer konnte die Versammlung Iwan Grüter in den Vorstand wählen. Ihm zur Seite steht neu 
Barbara Wenger. Bereits zu einem früheren Zeitpunkt wurde eine neue PR-Kommission bestehend 
aus jungen FC-Mitgliedern gebildet. Deren Leiter, Pascal Rode nimmt nun als neues Mitglied ebenfalls 
Einsitz im Vorstand. Die oberste Vereinsleitung haben neu inne: Valentin Peyer (bisher Vizepräsident) 
als Präsident und Marc Taeschler als Vizepräsident. Auch bei den Revisoren gab’s eine Veränderung: 
Andreas Brunner übergab seine Funktion an Susanne Taeschler. Kommentiert werden die Spiele der 
ersten Mannschaft neu von Roland Wenger, der sein Amt von Urs Döbeli übernommen hat. Sorgen 
bereitete Präsident Fredy Stutz die Tatsache, dass für die beiden abtretenden Platzkassiere bis zum 
Versammlungsbeginn noch kein Ersatz gefunden werden konnte. Er rief die Anwesenden auf sich 
auch hierfür zu engagieren. Er gab der Hoffnung Ausdruck, dass sich auch für diese Posten noch 
jemand (oder mehrere) für die ca. 11 Einsätze pro Jahr finden liesse. Nach wie vor verfügt der Verein 
auch über zuwenig Clubschiedsrichter. Hier sind nach wie vor Fussballinteressierte gesucht, die im 
Laufe des Jahrs 2 – 3 Matches leiten und so den Juniorenfussball sichern helfen.  
Einem langjährigen Clubmitglied wurde dieses Jahr eine besondere Ehre zuteil. Für mehr als 31 Jahre 
Vereinszugehörigkeit und Trainerarbeit auf allen Alterstufen wurde Hans „Chendo“ Huber zum 
Ehrenmitglied ernannt. Sichtlich gerührt dankte der Geehrte für diese Auszeichnung. Schliesslich 
ergriff Valentin Peyer das Wort. Mit unterhaltsamen Worten und ergänzt mit Bildern aus dem 
fussballerischen Leben von Klein auf bis zum heutigen Tag zeichnete er einen Überblick über Fredy 
Stutz’ Wirken im FCS und beantragte der Versammlung diese Leistung mit der Ehrenpräsidentschaft 
zu würdigen. Diesem Antrag stimmte die Versammlung mit stehenden Ovationen und lang 
anhaltendem Applaus zu. In seinen Dankesworten blickte auch Stutz nochmals zurück. Er sprach von 
der Erfüllung die er in all den Jahren in seinen Ämtern verspürt habe und zeigte sich Stolz, aus einer 
fussballverrückten Familie stammend, seinen Teil im FCS mitgetragen zu haben. Mit dem Dank an 
seine Familie für die Unterstützung in all den Jahren und dem Aufruf an die Versammlung den 
Zusammenhalt auch in Zukunft stets hoch zu halten übergab er an die Vertreter der ersten 
Mannschaft. Diese stimmten das traditionelle FCS-Lied an, womit der offizielle Teil der 102. 
Generalversammlung gegen 22.45 Uhr endete. 
 
 



 

 
v.l.n.r. Fredy Stutz, Ehrenpräsident, Hans „Chendo“ Huber, Ehrenmitglied, Valentin Peyer, Präsident  
 


